
 
 
 
 
 
 

Vorschlag zur Gewinnverwendung 
 
 
 
 
 
Der Vorstand schlägt vor, den Bilanzgewinn für das Geschäftsjahr 2009/2010 wie folgt zu 
verwenden: 
 
 
 

- Ausschüttung einer Dividende in Höhe von 1,10 Euro je dividendenberechtigter 
Stückaktie und damit einen Betrag von insgesamt 8.275.027,20 Euro. 

 
 

- Vortrag des verbleibenden Bilanzgewinns in Höhe von 10.164.974,83 Euro auf neue 
Rechnung. 

 
 

- Der Bilanzgewinn beträgt damit insgesamt 18.440.002,03 Euro. 
 
 
 
Der Gewinnverwendungsvorschlag berücksichtigt die von der Gesellschaft gehaltenen eigenen 
Aktien, die gemäß § 71b Aktiengesetz nicht dividendenberechtigt sind. Bis zur 
Hauptversammlung kann sich die Anzahl der dividendenberechtigten Aktien erhöhen, wenn 
eigene Aktien veräußert werden. In diesem Fall wird der Hauptversammlung bei unveränderter 
Ausschüttung von 1,10 Euro je dividendenberechtigter Stückaktie ein angepasster 
Beschlussvorschlag über die Gewinnverwendung unterbreitet. 

 

 
 
 
Wiesbaden, 31. Mai 2010 
 

      
Vasilios Triadis     Dr. Hartmut Voß 


